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WEiSS
Schwarz 
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Liebe Krummnußbaumerinnen 
und Krummnußbaumer!

Für gewöhnlich dreht sich bei 
uns alles um die Arbeit für 
Krummnußbaum. Dabei haben 
wir in den letzten zweieinhalb 
Jahren auch einiges geschafft - 
einen Überblick über unsere Er-
folge gibts anlässlich der „Halb-
zeit“ der Wahlperiode in dieser 
„Schwarz auf Weiß“. 

Diesmal geht es aber um noch 
mehr: Am 15. Oktober ent-
scheiden wir alle bei der Nati-
onalratswahl über die Zukunft 
Österreichs.  Mit Sebastion Kurz 
und der Neuen Volkspartei steht 
dabei eine Bewegung zur Wahl, 
die für eine ganz neue, offene 
und faire Art der Politik steht. 
Aber nicht nur das: Sie steht für 
mehr Sicherheit, weniger Regu-
lierung, geringere Steuern und 
ein wettbewerbsfähiges Öster-
reich. Informieren Sie sich auf 
den folgenden Seiten oder auf 
anderen Wegen und machen Sie 
sich selbst ein Bild. 
Ich bitte Sie jedenfalls: Machen 
Sie von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch und entscheiden Sie 
mit. Es geht um viel - es geht um 
die Zukunft Österreichs! 

Auf einem guten Weg für Krummnußbaum 
Erfolgreiche Bilanz nach zweieinhalb Jahren 

Arbeit für unser Krummnußbaum 

Vor zweieinhalb Jahren wurden die Gemeindevertreter neu gewählt. Die 
Krummnußbaumerinnen und Krummnußbaumer haben dabei die VP 
Krummnußbaum mit Bürgermeister Bernhard Kerndler mit 14 von 19 
Mandaten im Gemeinderat ausgestattet. Der Wahlerfolg und das große 
Vertrauen waren für das VP Team ein klarer Auftrag, mit aller Kraft und 
gemäß unserem Motto „Miteinander mehr erreichen“ für Krummnuß-
baum weiterzuarbeiten und der großen Verantwortung für eine positive 
Ortsentwicklung gerecht zu werden. Nach der Hälfte der Wahlperiode 
ist es Zeit, Bilanz zu ziehen. Viele Projekte konnten wir abschließen, 
erfolgreich beginnen oder vorbereiten. Ein Auszug aus den wichtigsten 
Ergebnissen unserer Arbeit für Krummnußbaum finden Sie auf den 
folgenden Seiten.

Carina Wurz
Gemeindepartei-Obfrau



Miteinander mehr erreicht - für Krummnußbaum! 
Unsere Bilanz zur Halbzeit.

TRINKWASSER GESICHERT: 
 Neue Trinkwasserversorgung aus 

Erlauf versorgt Krummnußbaum mit 
ausreichend gesundem Trinkwasser 

- auch für die kommenden 
Generationen. Das Großprojekt 

wurde im Sommer 2017 erfolgreich 
abgeschlossen und in 

Krummnußbaum sprudelt bereits 
das neue Wasser aus der Leitung!

Halbe Zeit. Ganze Arbeit!
Zweieinhalb Jahre ist es her, dass Sie, liebe Krummnußbaumerinnen und 
Krummnußbaumer, der Volkspartei Krummnußbaum erneut Ihr Vertrauen geschenkt 
haben. Seither ist viel geschehen - ich bin dankbar, mit einem engagierten Team und 
immer noch voller Leidenschaft für unseren Ort arbeiten zu dürfen. Denn neben allen 
Erfolgen und den vielen abgeschlossenen Projekten - einen Überblick sehen Sie hier 
- haben wir auch noch einiges vor. Vor allem ist es natürlich unser größtes und wich-
tigstes Vorhaben, an dem wir immer noch mit aller Kraft arbeiten: Die Errichtung 
unseres Ortszentrums. Viele unerwartete Hürden haben sich aufgetan, einige davon 
konnten wir bereits erfolgreich überwinden und ich bin zuversichtlich, dass wir auch 
die letzten Hürden noch gut nehmen werden und schon bald der Umsetzung nichts 
mehr im Wege steht. Wie bei allen Vorhaben und Aufgaben lassen wir uns nicht ent-
mutigen und bleiben auch in schwierigen Phasen mit aller Kraft dran. So werden wir 
nicht nur das Ortszentrum, sondern auch neue Großprojekte wie die Erneuerung der 
Beleuchtung, die Renovierung der Wasserleitungen oder den Bau von Wohnungen 
am alten Sportplatz gut umsetzen können. Ich bitte Sie, uns bei unserer Arbeit für 
eine gute Zukunft Krummnußbaums weiterhin zu unterstützen. Denn wir wollen auch 
in Zukunft unserem Motto treu bleiben: Miteinander mehr erreichen!

LEISTBAR WOHNEN 
MITTEN IM ORT:

Reihenhäuser der Firma Fraiss Bau 
am Donauweg werden laufend 
errichtet, der Spatenstich für die 

Reihenhäsuer der  Siedlungs-
genossenschaft Waldviertel im 
„Nussgarten“ ist erfolgt. Damit 

nimmt das Projekt „Wohnen in der 
Ortsmitte“ Gestalt an. 

Bernhard Kerndler
Bürgermeister 



Gelb.Blau.

wir.

MEHR SICHERHEIT VOR UNWETTERN:  
Neue Rückhaltebecken und Kanäle 
schützen bei Starkregenereignissen. 

Durch den Schutz der Firma Rath 
wurde der Firmenstandort und damit 

wichtige Arbeitsplätze gesichert. 

BESTE BETREUUNG FÜR DIE KLEINSTEN: 
Kindergruppe Nussbäumchen für 

1-3 jährige ins Leben gerufen.

NEUE ANGEBOTE 
FÜR UNSERE SCHÜLER: 

Zusätzliche Räumlichkeiten und 
selbstgekochtes Mittagessen aus der 
renovierten Schulküche verbessern 
die beliebte Nachmittagsbetreuung 

weiter. Der komplett sanierte Turnsaal 
steht seit 2016 für Volkschule und 
neue Mittelschule zur Verfügung.

BESTE VERBINDUNGEN: 
In schwierigen Verhandlungen 

konnten die regelmäßigen Zug-
verbindungen durchgesetzt werden. 

MEHR PLATZ FÜR DIE FEUERWEHR:
Zusätzliche Garage für das neue 

Einsatzfahrzeug mit Unterstützung 
der Gemeinde errichtet!



RAUM FÜR GEMEINSCHAFT: 
Krummnußbaumer Stadl 

mit vielen freiwilligen 
Helfern aufgebaut und 
Vorplatz neu gestaltet! 

Miteinander mehr erreicht - für Krummnußbaum! 
Unsere Bilanz zur Halbzeit.

MEHR BETRIEBE, NEUE ARBEITSPLÄTZE:  
Im Betriebsgebiet geht neben der 
Firma Kronsteiner bald auch die 
Firma Mincell in Betrieb!  Weitere 

Unternehmen, wie Obst- & Gemüse-
handel Kuttner folgen.

VP Infostand 
Informationen zur Nationalratswahl 

und zur „Halbzeitbilanz“
Fr, 13. Oktober 2017  - 14 bis 17 Uhr

Parkplatz ADEG Gruber 

DURCHGEHENDER RADWEG:
Abschluss eines langwierigen Projekts 

für sicheres Radfahren: Der Lücken-
schluss des Donauradwegs zwischen 

Hafen und Wallenbach kommt Krumm-
nußbaumern und Touristen zu Gute! 

Für eine kleine Stärkung 

ist gesorgt!



Gelb.Blau.

wir.
Gelungenes Familienfest im Hafen
Das ideale Programm für einen Sommer-Sonntag: Das 
Hafenfest der ÖVP Krummnußbaum lockte mit 
Spezialitäten vom Grill, kühlen Getränken und viel Unter-
haltung für die Kleinen viele Besucher 
aufs Hafengelände.  „Es war ein wunderbares Fest für 
die ganze Familie, eine Gelegenheit zum Tratschen und 
Entspannen. Ich danke meinem Team für die viele Arbeit 
rundherum und allen Gästen fürs Dabeisein“, freut sich 
VP-Obfrau Carina Wurz. Musikalisch unterhalten von 
den „Last Minute Callboys“ und gut versorgt vom 
gesamten Team der ÖVP Krummnußbaum genossen 
viele die Atmosphäre eines Sommertags an der Donau. 

Wir sichern Ihren Vorteil!

3380 Pöchlarn   Kirchenplatz 6

Überraschung gelungen!
VP-Team besuchte Vizebürgermeisterin 
Andrea Eichinger zum 60. Geburtstag
Andrea Eichinger ist seit vielen Jahren eine nicht 
wegzudenkende Stütze in der Gemeinde und im 
Team der ÖVP. Gemeinsam mit dem Team vom 
Gemeindeamt sowie Gerald Gruber und Daniela 
Gleiss überraschte die VP Krummnußbaum sie zu 
ihrem 60er an ihrem Arbeitsplatz, um ihr die besten 
Wünsche persönlich zu überbringen.

Liebe Andrea, wir danken dir für deine 
leidenschaftliche Arbeit für Krummnußbaum und 
die ÖVP und die Selbstverständlichkeit, mit der 
du Verantwortung übernimmst und anpackst, 
wo immer du gebraucht wirst.  Zu deinem 60er 
wünschen wir dir nur das Beste und dass du auch 
auf dich schaust. Wir zählen auch weiterhin auf 
dich und deinen unverzichtbaren Einsatz! 



Um für Österreich neue Chancen zu eröffnen, brau-
chen wir den Blick für die Herausforderungen unse-
rer Zeit. Das bedeutet auch, dass wir uns vom alten 
System verabschieden und Politik anders gestalten 
müssen. Wir haben klare Vorstellungen, wohin sich 
Österreich entwickeln soll. Ein paar wichtige 
Themen kurz angesprochen.

Wir brauchen ein besseres Sozialsystem
Wir geben für unser Sozialsystem heute zwar mehr 
aus als fast jedes andere Land der Welt. Mit den 
Ergebnissen können wir aber längst nicht mehr 
zufrieden sein. Die Gesamtausgaben steigen, die 
Qualität und Treffsicherheit leider nicht. Bereits ein 
Drittel des österreichischen Budgets wird für 
Soziales aufgewendet. Trotzdem sind mehr als 1,2 
Millionen Menschen in Österreich armutsgefährdet.

Bildung ist wichtige Zukunftswährung 
Über ein Drittel der Schülerinnen und Schüler kön-
nen nach der Volksschule nicht sinnerfassend lesen. 
Wir brauchen einen klaren Fokus auf fundierte 
Bildung mit Blick auf die Grundkompetenzen. So 
schaffen wir für Jugendliche die besten 
Startmöglichkeiten für ein solides Berufsleben und 
sichern unser Sozialsystem langfristig ab.

Gesundes und aktives Altern
Die Lebenserwartung in unserem Land steigt erfreu-
licherweise und bringt Veränderungen sowie viele 
Herausforderungen in allen Bereichen unseres 
Lebens mit sich: Von der Bildung, über die 
Arbeitswelt, bis hin zum Sozial-, Pflege- und 
Gesundheitswesen. Diese positive Entwicklung des 
Älterwerdens erfordert ein größeres Augenmerk auf 
die Gesundheitsvorsorge. Im Jahr 2030 werden 
 

800.000 Menschen in Österreich pflegebedürftig 
sein, daher müssen wir die Fragen der Pflege-
finanzierung jetzt lösen statt sie weiter zu ignorieren.

Wir regulieren zu viel
In Österreich wird zu viel reguliert. Die 
Regulierungsdichte macht sich in fast allen 
Bereichen bemerkbar. Sie ist nicht nur tägliches 
Ärgernis für Unternehmer und Arbeitgeber, sondern 
schadet dem gesamten Standort und gefährdet 
dadurch Wachstum und Arbeitsplätze. So gab es 
allein in den vergangenen 16 Jahren 422 Novellier-
ungen des Steuerrechts, also im Schnitt alle 14 
Tage. Was es braucht ist ein gesundes Augenmaß. 
Wir wollen weniger Regeln im Kleinen. Dafür muss 
bei großen Problemen stärker auf die Einhaltung 
bestehender Vorschriften geachtet werden.

Die Steuerlast ist zu hoch
Mit einer Steuer- und Abgabenquote von aktuell 
43,2% liegen wir im europäischen Spitzenfeld und 
deutlich vor Deutschland, wo die Quote nur 40% 
beträgt. Das Hauptproblem im österreichischen 
System: es wird zuerst hoch besteuert, damit dieses 
Geld dann über ein scheinbar großzügiges und 
bürokratisches Fördersystem wieder verteilt werden 
kann. Derzeit müsste beispielsweise ein KFZ-
Mechaniker in Wien fast neun Stunden arbeiten, um 
sich eine einzige Installateurstunde leisten zu kön-
nen. Es muss daher wieder möglich sein, sich in 
diesem Land durch eigene Arbeit etwas aufzubauen.



„Wir brauchen einen neuen Stil  
in der Politik: wertschätzend im 

Umgang, klar in der Sache.  Dafür steht 
Sebastian Kurz  und dabei will ich ihn 

mit ganzer Kraft unterstützen.  
Damit wir jene Veränderungen  

umsetzen können, die Österreich 
wieder sicherer, gerechter und 
wettbewerbsfähiger machen.“ 

Bettina Rausch 

Bettina Rausch, derzeit Landtagsabgeordnete mit 
Krummnußbaumer Wurzeln, kandidiert auf Platz 10 der 
Landesliste für ein Nationalratsmandat. Schon in den letz-
ten Jahren war sie für uns in Krummnußbaum immer eine 
wichtige und verlässliche Ansprechpartnerin. Mit Ihrer 
persönlichen Vorzugsstimme können Sie unsere  
Vertreterin direkt in den Nationalrat wählen!

Dem neuen Stil eine Stimme geben!
Bei der Nationalratswahl können Sie 
Ihre Kandidaten direkt wählen und 
entscheiden, wer uns im Nationalrat 
vertreten wird. 

So geht‘s: ÖVP ankreuzen, auf 
Bundes- und Landesliste je einen 
Kandidaten hinschreiben und einen 
Wahlkreiskandidaten auswählen.  

Bettina Rausch: Unsere Kandidatin auf der Landesliste der Neuen Volkspartei Vorzugsstimme Wahlkreis
        Strasser Georg
Vorzugsstimme WahlkreisVorzugsstimme Wahlkreis
        Strasser 11111        1        1        1        111        1        1        1        111        1        1        1        111111        1        1        1        111111111        1        1        1        111

Am 15. Oktober 2017

Georg
Strasser.
Unser Kandidat für die Nationalratswahl 
im Wahlkreis Mostviertel

Georg Strasser.
Ganz persönlich.

Wohnort:
Geburtsjahr:
Beruf:
Hobbys:

Nöchling

29.06.1971

Landwirt

Fußball, 
Laientheater

Im Wahlkreis Mostviertel steht als Spitzenkandidat Georg Strasser zur Wahl. Mit Ihrer  
Vorzugsstimme können Sie den Pöggstaller, der unseren Bezirk bereits seit 2013 im  

Nationalrat als Familiensprecher vetritt und seit kurzem dem Österreichischen  
Bauernbund als Obmann vorsteht, direkt wählen!
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Kabarett „Der letzte macht das Licht aus“
mit Andi Woerz, Uschi Nocchieri und Thomas Hauser

14. Oktober 2017, 20 Uhr 
Turnsaal der Neuen Mittelschule Krummnußbaum
Veranstalter:  VP Frauen und dem Elternverein der NMS

VVK: 15 Euro bei ADEG Gruber und Trafi k Albrecht (Golling)
AK: 17 Euro
Unter dem Ti**tel „Der Letzte macht das Licht aus“ sind es die 
Beziehungen des Lebens, die das unterhaltsame Dreiergespann 
auf der Bühne unter die Lupe nimmt. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreicher Abend, musikalisch aufgemischt und ganz 
unter dem Motto „BSE“ (Beziehungs-, Sex- und Ehekrisen).

Hauptstraße 43
3375 Krummnußbaum

Tel. Nr.: 02757/2508
office@rbmm.at

www.rbmm.at

Sicher.Regional.Nachhaltig.

Unser Innenminister zu Gast: 
Wolfgang Sobotka 

kommt zum Nussfest
Er ist nicht  nur ein treuer Besucher unseres 
Festes, sondern auch ein langjähriger 
verlässlicher Partner unserer Gemeinde: 
Wolfgang Sobotka hat Krummnußbaum als 
Landeshauptmann-Stv. in Niederösterreich 
stets unterstützt und war für uns immer eine 
wesentliche Anlaufstelle. Als Innenminister 
kämpft er jetzt für mehr Sicherheit und 
Gerechtigkeit in Österreich und greift immer 
wieder „heiße Eisen“ auf. 

Wir freuen uns, dass unser Innenminister 
die EInladung zum Nussfest heuer wieder 
einmal annehmen konnte. Ab 13h wird er am 
Festgelände unterwegs sein. 

Davor freuen wir uns auf Landesrat Karl 
Wilfi ng, der bei der feierlichen Eröffnung ab 
10h30 mit dabei sein wird. 


